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Z. 5 29. n

K. k auüscl)lie?)ends Plivil^ftilN.
Das Hai,dels!„!,>!!lel!l!!ll !>at unter,» 6, Oftober

<«59, Z. l8Z.?6^2! l 8 , dem Vudwili B>>!!y, Dr„ck-
fabrikanten in Hi.'yinq bei 2^ ie „ . ailf die E'flüdnna
eines ^aligeiipiiIveiS, genannt: „Wiener ^ligelN'l>!?c,«
«in iiusschliesiendes Prioilegiun» f>'>r die Dauer e>,>es
I a h x S ertheilt.

D>e Prioilc^iilnisbeschreibun^ , derc» Geheinih^l,-
tllüg angesucht »Vlirde, befindet sich iiu k. k. Privilegien.-
?l>ch!ve >>i Aufbewahrung.

Das Halldelsmiliisteliiim hat unterm 6. Oktober
l«59, Z . i !>0 !8^2 l?7, das 5cm M a r Kiuper auf
eine Verbesse!Ulig seiner prioileglrt qeivescncn Eisen»
möbeln unterm 22. Tertemder 1858 elcheilte ai>S'
schließende Plivilegiuin auf die Dauer des zweiten
IahrcS verlängert.

Das H^nt>elsmini»leriunl hl,t unterm l». Oktober
l » 5 9 , Z. l 9099)2 > N4 , das dem M o r i , Danftloirih
auf eine Verbesserung der Maschine zor Er^eügu»^
aller Gattungen ron Posameinire'war«,, „nteiln 2l i .
Oepte^iber »853 ertheilte ausschüeszende Prioilel)ii>m
auf die Dauer des siebente» Jahres ve>läutert.

. D a s HaodrlSminisseiiuu, hat unteim 6. Oktober
>859, Z. » 9 l 9 9 j 2 l 9 5 , das dem Karl Girardet auf
die Erfindung i» ?lnluendu>'g hohler Eiselnöhrc» zur
Erzeugul'g oou Wage»ans,n und Deichsel,! unterm
22, Sel't.'Md.r l858 ertheilte ausschließende Pririle,-
giuu, auf dic D.'uer deü drilteu Jahres verlängert.

Das Handelsmioist,riül» hat »"lciin <> Oktober
»8)9, Zabl » 9 2 0 ^ 2 , 9 « , das der Barbara Schmidt
auf die Erfindl,!,q rou ss^sisocken a»s ^eiüil'and Ui'd
jedwedem gewebte» reine,,.. W o l l - m,d Seidensioss,
uutern, !<l. September 1858 ertheilte ausschl.e^eude
lpl-irilegiiim auf die Dauer des oici.en Jahres ver.
läugrit.

Das Ha»d.l!<!»i!nsl,lil»!N Hal »»leü» 30. ^2,pt<>ml'„
l«59 , Z l9 t t l7^2 !? l» , daS de», Il,l»az Michael ^ " , , -
sta!'! auf die ^rsiiidiiiig siner Tüchel » Drockinaschilie
lllttcr den Namen »Ercenr.-Doppeld, uckmaschiue" »>>,.
renn >8. ,3eptem!,'<'!' «856 ertheilte ausschließende
Pr<oilegiu>n fin die Dauer des vierten Jahres veilangot.

Das Handels'niuisterium hat »»term ^0 . Sept. I I . ,
l 9016^2 «75, das uripruüqlich dem Karl Ncißrr nnd
der Caroline Reißer uuteim 22. Eepicinber 1858 c>,
theilt, , seither a» Karl Neiße! , b,^fhnl'^5>vcise an
dessen Kcntursmassc nbeitra^ene Prlvile^ium auf eine
Ve'besseruna, des pii?>Iec,ill ssewcs.n»'" qü'tfieiell I n
selten» uud Fliegen . Verr'I^uilqspapiereö auf die Daner
des zweiten Jahres rc>langen.

Das Handelsmim'stei ium hat unterm 6 Seot. >8.i9,
Z l8052^0<»7, die Ai^ei^e. daß L. W . ^roadivell,
" ° " dem ihil, U'Ucrm 10, M >> »8ä9 ertheilten aus.
^chließendii, Plivllegium auf die E>findnng eiuer eiq,N'
tln'uliiichen M-thode der Zurichlunq der Mühlsteine
auf Grundlage dls notariell legalisirtei, G.scllschafls-
^erlra.lez ddü. Wie» am 27. A,ia,<i!? »859 einen
Vieitftcl'l an E. C St i les, nord^meiikaiüschci, Kc>n»l
>n Wien, mid eine» >>.»eit>!en Vieilheil a» 5>,l) ^''liffner,
^eschailZfiihre! in Wie», libei t iaa/i, hat, u.'o,nach im»
'"ehr V. W. 'vrl,'adn'.>ll bloß zur H^Ifc«-, E C, St,les
<>ll einem Vicrlcl, u»d Fli l ) Haffner zü einem V ia te l
EigllUhmner dieses Plioilcgiums sind, znr Kennluiß
g<ll,o!!,m<» llNd die Registlirung dieser IlebelliagUNg
veraolaftl.

Z . 5,Al». n (,'l) y ^ l«i»,9/

Zu b^'hrn ist cilU' Kanzlei-Assist.ntcnstcllc
Ml Bcmche der steicrm.-illyr,-kustc.l. Fi„an,.
Landcs-Dircktion in der X l l . Dicil,'nkla,^ mil
dem Gchalle jährlicher l̂̂ O si. öst.. W.

Bt'wl'rder um dicsl,' B t . lk ' , oder cvfltt.'Usl

Ulii eine solche mit dem Gcyalte von :il»7 si

5l> kr und : l l 5 si. öst. W , hal'cn ihre gehö-

rig dokllmelttirten Gcsllche unter Nachweisung

ber allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen

Dienstleistung, der mit gutem Erfolge oestan,

denen Prüfung aus den G^fäUs-, Kassa- und

Berrcchnungs'iorschriften, dann unter Angabe,

ob und in welchem Grade sie mit Finanz-Ve.

amtcn dcä stcierm.-illyr.-küstenl. Vcrwallungö-

gebieteS verwandt oder verschwägert sind, im

Weqe ihrer vorgesetzten Behörde blö l'». De.

zember ld»5!> oei der k. k. Finanz^andesDl-

rcklion in Graz einzubringen
K. k. Finanz Bandes Direttion. Graz am

12. November l859 ^

Z. 5^7V"(3) ^ Nr. 74U.
Widerholte

Konkurs - Ausschreibung.
Bei dem k, k. Landcögcrichte in Agram ist

eine definitive sistemisiirt'c Gcrlchtöadjunkten-

stelle mit dem IahreZgeyalte von <l3tt si. c>. W.,

im Falle der graduellen Vorruckung aber eine

solche mit dem Gehalte von 525 si. und im

Falle der Vorrückung eines provisorischen Ge-

richts - Adjunkten, eilie prouiio.rieche Gerichtü-

Adjunktensteile mit dem Gehalte jahrlicher 525 ft,

ö. W. zu besetze,,.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit

den Nachweisnngcn über das Lebensalter, die

zurückgelegten Studien, die abgelegte praktische

Richteramls-Plüfung, Kenntniß der deutschen

und kroatischen, oder einer der lehtcrn ver-

wandten slavischen Sprache, ihre politische

Hallung uud bisherige Dienstleistung in Ur-

oder beglaubigter Abschrift belegten Gesuche

durch ihre vorgesetzte Behörde binnen 4 Wo-

chen nach der dritten Einschaltung dieses Ediktes

im Amtsblatte der Wieü'er - Zeitung, bei diesem

k. t, Präsidium zu überreichen.

I n diesen Gesuche sind auch die allfailigen

Verwcmdtschafls - und Schwagcrschaftö - Ver-

Haltnisse zu den hierlandrsgerichtlichen Kon-

zeptöbcamtcn anzuführen.

K. k LlNidesgerichts - Präsidium A'gram l i l .
^iovcmd«>r l «5tt.

Z. 5»«. n (») Nr. 2lvl».

Lizitations - Verlautbarung.
Mi t hohem k. k. i?andesregierungö-Erlasse

vom 2<j, Oktober d. I , Nr. l 83 l t t . wurde

die Vornahme der Herstellungen an der Pfarr-

kirche zu Unteridria bewilliget und es wird zur

Hintangabe der auf 5^3 si. 45 kr. ö 32 ver

anschlagten Maurer , Zlmmermaniiö ' und ?ln-

streicher-Arbeiten die lÜzitationö - Verhandlu>^g

am 3«>, November l8>!> Vormittag von U bis l2

Uhr bei dem gefertigten Beznksamte statlsinden,

zu welcher Erstehungslustige mit dem Bemerken

eingeladen werden, daß Jeder, der für sich oder

als Bevollmächtigter für einen Andern lizitiren

wil l , das 5A 3ladiun, des bezüglichen Ausruf

preises vor Beginn der mündlichen Versteige

rung entweder im baren Gelds, oder mittelst

vorschriftsmäßig gepMer Hypothekar^Verschrei-

bung, oder in Staatspapieren nach dem bör-

slnmaßigen Kurse z" erlegen hat, welches ihm

aber, wenn er nicht Erstehcr bleiben sollte, nach

beendeter Lizitation sogleich zurückgestellt wer-

den wild.

Schriftliche, versiegelte und auf einen 36 kr.

Stempel vorschilflsmäßig verfaßte, mit dem

entsprechenden Vadium, oder mit Nachweisung

dessen Erlages bei einer öffentlichen Kasse be-

legten Offerte werden »mr vor dem Beginne

der mündlichen ^'izitation angenommen, und

es muß dann ausdrücklich angegeben werden,

daß der Osserent sowohl die allgemeinen, wie

auch die speziellen Baubedingnisse und den Ge-

genstand genau kenne.

Der bezügliche Bauplan, die Baubedingnissc

lmd Baubeschreibung, dann der Kostenüberschlag

kann bei dem gefertigten Bezi,ksamte zu den

gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen werden

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Ma-

terialicn im Werthe von < l ^ si. 5»<» kr, ferner!

die Hand- und Zugarbeilen pr. 3i»3 st. 29 kr,,^

von der Pfarrgemeiude in nnl l l l - l l werden bei»
gestellt werden.

K. k. Bezirksamt I d n a am l 5 . Novem-
ber 1^59.

Z. 2026 (2^) N l 7 ^ 7 0 ^
E d i k t .

Vom k. k. Bszitksamle Nasseufuß, als Betichl,
wi ld httmit besannt gemacht:

Es sri üdt l das Ansuchen des Hclrn Johann
Dollinri^ von Nasslnmß, a!S Zeffionäl der Thel«sia
Iaksche uim Zhlscbcnze, glgcn ^ l han l , Draga» von
Zheschknze, wegen auS dem Velgl.iche vom «5 Fe«
bruar »855, Z. 590, schuldigt» l?,0 fi, 57 l l .
Ü M . ^. «.<-., indie l l l ku l iv l öff'Nlliaie iUltsts^elUng
der, dem ^etzsern gll)öligctl, im Glundbuche des
Her,schafl Wö^dl «>,li Urb. Nr . l l 8 und l«9 vor-
soinmetidr» , zu Zhcschenze geleglnen Ganzhul'e, im
sssill'llich sll.obtlir» Schahull^werlhe von >85< ft.
ö. W gewiüiftet, und zur Voinahnie detstlte» ti«
Feiibislllngstagsahunßln aui dcn < 7. D^zsmbcl «859,
auf den ! » . Iä iu ic i und auf den l8 . F>l)lu<'l i860,
jidlßmal >><olmillagS um 9 Uhr d,l dösigen Gelichls-
tanzlci mit din, A n t i n g , bestimmt wocten, l>aß die
feilzubietende Re^l i lä l nur dc» der lltzle» Zelld»,«
:,mq auch unter tem Schähungswttlhe an d,n
Mcistb^llnder, hmtaligegcdkli werde.

Das Scdatzungsplolosoll, der Grüntbucksfrlsasl
und dic ̂ !z,lalic>i,K!'edir>i)!!lsss löili 'sl, l'ei rissen, ^l l ic l ' le
ill de» qclröhlilichen Amlöstuiidm tlüg'slhen werd,».

K. k. B lz i l teaml Nassensuß, alS Gl l i ch l , am

4. Oklobel lS59

- j , 20^7. (2) Vir. /9«v^
E d i k t ,

Von dcm k. k. Oezilksamle N^ssrnsuß. als Oe.
tickt, wild ccm undlkannl wo l,'<si»dl>che!, Ios,s
Tli^ler und dessln uübcsainurn Rlcklsoachfolgsr»
hle'Mll eliül'sll-.

<-s li«de Herr Gustav Feihers v. Berg und
Frau Louise Freun u. Berg , du»ch it ir ln Machthaber
H l l l N Ivs<f M, i tquar l von ^iüsss»fuß, w ter rilsilt-»«
dlc Ll<ige a>is Aüllsllitiim.1 d<S E!gs»ttl)lil!>s rrr im
<'°sii!itb«che t><s Gi^lS Tl)l.'s,! «llsss NossrMllß «,,l»
R»ltf. Nr. «l,.l< und «l^H vortommeüden W in»
ga>lcn il< Zisülf. tann dt l i,n Gluodbuch, dss Herr-
schalt 3iassenfuß «„!> Urb. Ns. 4 ^ 7 , 4 l l und 4S9
vorkommend n W,csk„ ln Salc^e, durch Ersitzung
c. «. c- «uli l.s-uti,«», 20. Espt, lnl 'c l lk 9, ^, 2i>8ft,
hitsattits cii,.irt?racht, wolüb.r ^l,r ordililliche» mü»d<
lick>cn Vt l t iaxr lu l 'g die Tl'czsatzung auf den l l .
^ebliiar »8t.0 s,üh 9 Uhr mit dlm Anhangs d.s
§ 29 (^ O. anqrordnlt, und ren Gekl^ylcsi wegen
,l)les unl.,sf.7mttsn Aüfe'Nhaltls Herr I rhanr , P i .
kernig von Nc,ssrnsuß als l?ln.,ll)s .',<! «,'!>,,,» auf
ilne <>).f.,hl i,,,t) Kostr'i d«strltt wülde.

Dcsse» werden ti«selb<n ;u dcm (5ndc veistanbi.
qet, d.,ß si, allenfalls ^ii rscht,r-jeil feilst z„ fsschei.
„en, oder sich einrn andfln Sact iwl l letz l , deltelic» und
ai>l)lr nainlaf l zu macl»,n lieben, wlt l i^sns diefe
Mrchlssack', mit dem aufgest.lllen Kuratos velliandcll
wrtdcn wird.

K. f. Otzi'ls.imt Nassensuß, al? Gericht, ain
2 l . S.pltmdcr l^5!>

2. 202«. (2) Ä i l . ^ , 5 ^ .
E d ! l t.

^ l ' l , dein t. l . BezistSümle Nass nsuß, a!S
Hl l ichl , wlid hicmü bllaniil. gsinacht:

^s ftl ül-er Ansuchcn t,i< Äülc", Pl<lelsch«ig von
^asap, i^rziik HuMcld, «e^ln M.,ll i.,s 3i>lp^l vl'n
Gabl lo i l , wcgen auö den, gtii^l ' ichrn Ucrgllichc
vl,n «0 F^lual ,^ ,x«c, l l iv« inlllliululo 22. I l üü
!«58, Z.»l)l 23^. schul̂ igcn »20 fl 30 kr. (i. M .
^. «. o , tie lrl l l i t ivr offcnllicie V.lstcigesUl.g deß,
den! llchlcrn gchö i^<n, im Gsl,n0duche t l l Heil-
schafl .Nliügrlülls «»,!) Rett. N l 42!)s/ Plnllmmen^
ds<, Hudicalilal. im qelichl,ich sll>l»i',!>cn Eä^bungs'
wc>l!)c vl'n 4ltt fl. «5 tr 0, W. g,Wil l igt , uod
^Ul ^oinahme dsis.ldln dir drei ss,itblltungslag.
saftlüigin auf dcn 16. Dczsnihss d I , ans d.» ,7.

! û c» auf dl» »7 F.ltuas ,^d'0, jellsmal «<l>smiil.is.S
um 9 Uhr i „ der dasigsli A"isf.n!j lei mit d,m
A!ll)aüqe dcftin'lnl wltCsn, düß die feilzl^ieleüde
Nli i l i läl nur l̂ ei d,r Irhten Flilt'ttlung <"»ct> unter
dem Scha^ligswtilhe an d,„ Msist^lslfndln hint.
angeg,l'en w.lde.

D̂ >? Schaynngsprollis^ll, der VsundOullsirllalt
und tie üizilalil'nnl'stingriisle fölino, l'ci dilsem Ge«
richle in den gewöhnlichs" AmlSslunden t>Nj;tslder,
westcn.

K. l Nfz' ' !??."l Nasssnsliß. aI5 G r l i ^ : , am
2l) Scf'cüil ' t l i859.
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Z. ,998. (2) Sis. 4 l66.
E d i k t

Von dem k. t. Blzilköamle L^'.s. alg Gericht,
w i ld hi,mil l'eraiint gcmacdl:

Es sei l id l l d^s Ansuchen deS Iosef Miklav«
zdizh von Tri>st, gegen Anton Miklavzhizt) von
Deutschdors, wegen aus dem amtlichen Vergleiche
ddo. l5 . Dezember l 8 5 9 , Z. 226 , schuldigen 400 fl.
C M . « « « , in d i , erelutive öffentliche Versteie
gllung de l , dem l ! ^ s „ „ gehörigen, im Grund-
ducke der Herrschaft Haaöberg »„!) R.ktf. Nr. 936
vorkommenden Realität sammt A n . und ^ugedör,
im gerichtlich eihrbenen Schätzilngswerlhe von 6ö0 ft
20 ir. C M . gcwil l igci, und zur Vornahme dilselben
die llachlttl'lllben d^ci Feildlrtlltigtztajisatzungtn auf
den 23. Dcilmber l. I . , auf den 23. Jänner und
auf den 28. Fediuar k. I , jedesmal Vormittags u«n 9
Uh< in der ÄmlZi.ll l^ll i mil dem Axhangc licstimnlt »vor
den, l>liß tle feilzubietende Hicalltal »ur del der
letzten Folbi l lung auch untrr dem Schätzungswerlhe
an den Mlistbietenüen hintangegebeil welde.

D'>ß SchähunjjtzprototcU, der GrundbuchKritrakt
und die llizilalicnsdedingnisse können bei diesem W<
lichte in ten gewöhnlichen ^lmlsstundcn <iliges<l)m
werten.

K. k. V.zilköamt Laas, als bericht, am 4.
Oktodtl ,859.

i l . <«)»9. ^2) Nr. 3983.
tz d i k l .

Von dem k. k. Bezirksamte öaas, als Gericht,
wird hiemil d?^annt gemacht-

(5s fei lidcr das Ansuchen des Andreas Hondarc
von Dane, gigen Johann Kondare vun do i l , un
l lr ^<erlrllung 0cS Kurat^lS Josef Steile von Pod'
z i i i l l , wegen aus den» Urthcilr ddo. 7 August !857,
Z. - ^ 8 N , schulten l4 f l . 86 kr. öst. W . «:. ». o..
in die «rekutive öffentliche Berstigerung der, dem
Letztem gehöiia/n, iln Orundl'uche der Herrschail
Schneel'ng «>«<< Uib !)ir. , 5 ^ , !)iefef. Z ,36 vor.
krmmeu0ti! Realität samoit ^ ln . und Z u g c l M , im
gerichtlich elhodenen Schiitzlings'wcithe uo» 730 fl.
ö W gcwiUi^ l Uüd zur Voinalxn,' derselden die Heil°
bitlungbtligs.l^ungell alif ccn 2>. ^'zcm'^rr d. I . , aus
den 21. Jänner und auf den 21. Fcdiuar t I . , zedesmal
vormit tags um 9 Uhr n, der Annilkanzlei mit rem
Anl)a,'ge l,'.s:imml wortc,,, daß die fiilzlldl,lcn0e
Ncalitat nur b,i der lchlln Feilbieuioa auch uxlel
tcm Ecl atzllngcweilhc a>» ocn Äinstd!ttcnc>en hon»
angk'^oe» n',lrc.

Hiis i?ch>^U!!g?pr>i!oll'll, derGrundduch^ertrakl
und die LizlllMonsdcdingnissl löüne,» bei diesem Ge-
lichte in den gcivöhnlichen ^mlSjiunt'cil cingcschlil
werten.

K. f. Bezirksamt liaaS, als Gericht, am 20,
E'ptrntt 'rr 1^59.

Z^ 2000. (2) ^ " Nr. 4275.
E d i k t .

Vom l . f. Pcznksamle ^'aaS, als Gericht, wird
blernüt d'kaünl gemacht:

OS fti zur Vornahme ocr eiüsilveilen sislilten I I I .
erclulivcn Heilliielling rcr. oem Matihäno Slraschlschar
von Ht'.aschischc ^evörigca. daselbst gclegemn. nno im
uovmaligcu Herrschaft Nadl'schlcv Grundl'uchc «uu Url).
Nr. '""26? vorlommclircn Rcalilät die »cuerliche Tag-
saßuug auf dcn 7. Iäimcr i860 fnil) 9 Uhr yici.imiö
ilüt dsm »n^sM'dncl w i lden, raß dieselbe da del »ötlil '
f>Nli> auch n»!>l dem crhodcncll Echäl)u»gswcrlhe pr.
1U93 ft, ölt. W. veläußcN werocu wird.

.«. k. '^ezirksanu i iaas, als Grricht. am l2 .
Oktodsr I5!ii).

o,. 2 i !0 l . <2) Nr. 4276.
E d l k ,.

Von dem k. ?. Vezirlsamte Laas, uls Gericht, wiro
l)ilN!!! l'lkoinll ^cmachl:

Ei> sc> zur Vornahme ler einNircilen slstillen
lr iücn sZlllilivrn Fcitt'tclunq oer drm Aitton Krajuz
vo» EU'.dcnz gcyörigcn, im vormaligen Giu»dl>uche
der zNrcheogiilt S l . Pelri zu ^aas >ut» Ulv. Nr.
3 volfommelirlu Ncalxäl dle »cucrlichc Tagsayuxg
aus tci, 10. Iänucr k. I . srnl) U Udr lmramia mil
dcm lN^ior»»lt wordc» . doü dlssrlde daliri »älhlglN'
saus auch inner c?cm SchäNimgewcUhc pr. l l i22 fi.
C M . urräl'Lert wcrrc» »vlnoe.

i i . ?. Vezirl'ü^mt ^.'aas. als Gericht, am 12.
Oltol'sl 1839.

Z " 2 0 0 4 . (2) Nr. 47ä^.
E d i k t .

M i l Bcz>l,z a»f las rießamtlichc Oo-kt vcn, 4.
Oktolicr ^ " ^ . Z- 4 l 4 l l . wird dckannl ^egelicn. d.ist in
rcr Ellkulioil^^chc dcö Mathias Giedcnz uon G>oßla>
schiß, gegen ZodlNin St l r le uon Tauschle. pcl«. 84 ft.
o. .>. <-.. am 13. Tczcmder d. I . fnch i) Uhr ^ur drillen
Nc^Ifcill ' i l l l!,!^ wclantts glschrlltcn werben wird.

N. f. ^^ i rksamt ^'aa?. a!S Gericht, am 12.
Nl)l)cml'er 1ß»l>. ^

.^. 200.'. (2) Ns. 2-»?>.
C r i k t.

V ^ ü d.m k. l . Hszl l t^. ' l ' te Seln'selsch, ^Is Gc-
l ic l ' ! , wi ld hi'.üil dcs^nüt gemacht:


